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Conjugation .

Drittes Kapitel .

Schwache Conjugation .

1. Sie unterſcheidet ſich in vier Punkten von der ſtarken :

a ) Im Präteritum tritt —ete an den Stamm des Ver —
bums : kleidete , meldete . — Das erſte e dieſer En⸗
dung kann nicht ausgeſtoßen werden , wenn ſich der
Stamm auf m oderen mit einem vorhergehenden
anderen Conſonanten ( regnete , zeichnete , widmete ) ,
oder auf d oder t endigt . In allen übrigen Fällen
fällt es in der gewöhnlichen Proſa aus : ſagte ,
ſpeiſte , fiſchte .

b) Das Part . Präteriti wird auf — et gebildet . Das
e wird nach derſelben Regel ausgeſtoßen : geſagt ,
geſetzt ; aber : gemeldet , gewartet .

c) Der Conjunctivus Präteriti bekommt keinen Umlaut ,
wenn er nicht ſchon im Präſens iſt , z. B. ſagte , fragte .

d ) Die 2. und 3. Perſ . Sing . Ind . Präſentis haben
ebenfalls nur dann den Umlaut , wenn er ſchon in
der erſten Perſon iſt : frage , fragſt , fragt ( frägſt , frägt
iſt falſch ) ; ſage , ſagſt . — Aber : hänge , hängſt , hängt .

2. Ueber die Conjugationsweiſe vgl . oben S . 61 ff .
3. Folgende ſechs Verba haben im Präteritum ( durch

Rückumlaut ) a : ſenden , wenden , rennen , kennen , nennen ,
brennen .

Dann muß aber die Endung Sete das erſte e ausgeſtoßen
haben . Alſo : ſandte , wandte , rannte , kannte , nannte , brannte ;
Participium : geſandt , gewandt , gerannt u. f w.

Senden , wenden , rennen haben aber auch ſendete , wendete ,
rennete ; Participium : geſendet , gewendet , gerennet .

Der Conjunctivus Präteriti hat wieder e ; ich kennte,
ſendete , wendete , nennte ꝛc.

4. Die ſchwachen Verba ſind meiſtens abgeleitete . Daher
gehören der ſchwachen Conjugation beſonders zu :

a) alle von Nominibus abgeleiteten Verba . So kommt
z. B . ratſchlagen von Ratſchlag her und hat deshalb
im Prät . ratſchlagte , nicht ratſchlug . Vgl . hämmern ,
donnern , ackern .

b ) alle Verba , die von einem Ablaute ſtarker Conjunc⸗
gation gebildet ſind : beten , legen ( von bitten , liegen ) .
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c) alle aus fremden Sprachen genommenen Verba ,
paſſen , paßte , gepaßt ( vom franzöſ . passer ) . Die
meiſten derſelben ſind an der Endung —Sieren kennt⸗
lich : paſſieren , paſſierte , paſſiert ; regieren , ſtudie⸗
ren ꝛc.

Auch die mit — ieren aus urſprünglich deutſchen
Stämmen abgeleiteten Verba gehen ſchwach : ſtolzie⸗
ren , buchſtabieren .

Viertes Kapitel .

Miſchformen .

1. Viele Verba ſchwanken zwiſchen ſtarker und ſchwacher 93
Conjugation . Die ſtarke war meiſt die ältere , erſt nachher
haben ſie ſich der ſchwachen zugewandt 7) .

2. Alle dieſe Verba haben in der 2. und 3. Perſ . Sing .Indicat . Präſentis niemals den Umlaut . Vgl . § 91, 3, o.

1. Verba mit vollſtändiger ſchwacher und ſtarker Form .

à ) in durchſchnittlich gleicher Bedeutung .

Von den hier aufzuführenden Verben ſind nicht alle For⸗ 94men gleichmäßig in Gebrauch . Einige Formen ſind mehr
poetiſch , andere gehören mehr der Proſa an ; ferner werden
einige mehr in der urſprünglichen , andere mehr in übertragener
Bedeutung gebraucht . Endlich treten manche Unterſchiede mehrbei den Compoſitis hervor , als bei den einfachen Verben ( ovgl .
z. B . bedingt mit bedungen ) .

Dieſe Verſchiedenheiten werden am beſten durch Acht⸗
ſamkeit iuf den Sprachgebrauch gelernt . Die ſelten gebrauchten
Formen ſind indes hier eingeklammert .

1. dingen , dang , gedungen — dingte , gedingt “ ) .
klimmen , klomm , geklommen — klimmte , geklimmt .
ſchallen , ſcholl , geſchollen — ſchallte , geſchallt .

) Seltener kommt es vor, daß ſchwache Verba ſtark geworden ſind,
vgl . § 87, Anmerk .
Das Präteritum dang kommt wohl nur noch in Compoſitis vor
( verdingen , bedingen , ausbedingen ) .
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